
 

Handreichung für die Online-Datenlieferung zur Grundbefragung der Fonds, Einrich-
tungen und Unternehmen (Befragung zur Abgrenzung des Berichtskreises) 
 
 
1. Allgemeine Hinweise zur Nutzung des Formulars 
 
Das Online-Formular wurde mittels der IDEV-Technologie (Internet Datenerhebung im Verbund) erstellt.  
Sie rufen IDEV im Internet über folgende Adresse auf: 
 
https://idev.sachsen-anhalt.de 
 
Bitte benutzen Sie keine Suchmaschine zur Ermittlung der Internet-Adresse! Bei einem Aufruf der Internet-Adresse 
durch eine Suchmaschine (z. B. Google, MetaGer, Yahoo usw.) wird Ihre Anmeldung als fehlerhaft abgewiesen. 
 
Eine über diese Kurzanleitung hinausgehende Dokumentation des Verfahrens können Sie jederzeit über die 
Verknüpfung HILFE oben rechts im Fenster erreichen. 
 
Nach Eingabe der Internetseite https://idev.sachsen-anhalt.de  in Ihren Browser gelangen Sie auf diese Seite: 
 

 
 
Hier geben Sie Kennung und Passwort aus Ihrem Anschreiben ein. 
 
Wichtiger Hinweis: Sie werden in der aktuellen IDEV-Version aufgefordert, das Passwort zu ändern. Bitte beachten 
Sie, dass ein geändertes Passwort von uns nicht mehr eingesehen werden kann. Notieren Sie Ihr selbst gewähltes 
Passwort unbedingt, da dies in den Folgejahren weiterhin gilt.  
 
Falls Sie Ihr Passwort vergessen, können Sie die automatisierte Passwortrücksetzung nutzen. Mit Hilfe eines auto-
matisierten Verfahrens können Sie ein neues Passwort vergeben (Zwei-Wege-Verfahren via Sprachdialogsystem und 
E-Mail). 
  
Um dieses Verfahren nutzen zu können, müssen Sie auf der Passwortänderungsseite die erforderlichen Kontaktdaten 
(E-Mail-Adresse und Telefonnummer) für die automatische Passwortzurücksetzung hinterlegen sowie eine Sicher-
heitsabfrage ausfüllen. 



 

 
 
Liegen die Angaben zur Kennung, Sicherheitsfrage und/oder die dazugehörige Antwort nicht vor, besteht dennoch die 
Möglichkeit, ein Zurücksetzen des Passwortes zu beauftragen. Dazu wird dann ein manuelles Verfahren genutzt, das 
deutlich mehr Zeit in Anspruch nimmt. 
 
Daher bitten wir Sie, die Kontaktdaten für die automatisierte Passwortzurücksetzung zu hinterlegen. 

 
 
Nach der Eingabe von Kennung und Passwort können Sie den Berichtspflichtigen und das Berichtsjahr wählen, für 
welche die Meldung erfolgen soll. Wählen Sie die Berichtsstellenummer (siehe Ingangsetzungsschreiben), für die 
Sie die Daten übermitteln möchten. 
 

 
 
Sind die voreingestellte Adresse und der Ansprechpartner korrekt, werden diese Angaben bestätigt. Sollte wirklich 
Korrekturbedarf bestehen, können Änderungen nach Betätigung des Buttons erfolgen. 
 
Bitte beachten Sie, dass eine eben erfolgte Adressänderung noch nicht im vorliegenden Material berücksichtigt ist. 
Falls Sie die Anwendung schließen, ist beim nächsten Öffnen die alte Adresse wieder sichtbar, muss aber nicht erneut 
geändert werden. 

 

  
 
Gibt es keine Adressänderungen, wird die vorhandene bestätigt und man gelangt zum Hauptformular: 
 



 

 
 
Das Formular für die Grundbefragung ist in der sogenannten Assistententechnik programmiert. Sie können sich 
innerhalb des Formulars einfach bewegen, indem Sie im Navigationsbereich links direkt eine Rubrik durch Ankli-

cken auswählen oder mit den  Navigationsbuttons vor- oder zurück springen. Bitte verwenden Sie nicht 
die Navigationsschaltflächen Ihres Browsers, insbesondere die Rücktaste!  
 
Die Schaltflächen unten rechts im Fenster haben folgende Funktionen: 
 

 

Wurde ein Formular vollständig ausgefüllt, kann es an den Statistikserver gesendet wer-
den. 

 

Zurücksetzen: Mit dieser Funktion können die zuletzt vorgenommenen Eingaben auf 
die ursprünglichen Werte zurückgesetzt werden. 

 

Prüfen: Mit dieser Funktion können die Eingaben im Formular auf Vollständigkeit und 
Plausibilität geprüft werden. Vorhandene Fehler werden aufgelistet und beschrieben. 
Sind Fehler im Formular vorhanden, kann es nicht gesendet werden. 

 

Ansicht: Hier wird eine Übersicht über alle bereits vorbelegten Beteiligungen in tabella-
rischer Form und als Einzelbeteiligung gezeigt. Es handelt sich hier um eine Druckan-
sicht, welche an dieser Stelle nichtbearbeitet werden kann. Nachdem das Fenster ge-
schlossen wurde, kann das Formular bearbeitet werden. 

 

Sichern: Mit dieser Funktion können Ihre Eingaben auf einem lokalen PC bzw. server-
seitig gesichert werden. 

 

Sicherung laden: Mit dieser Funktion kann die Sicherung geladen werden. 

 
Gespeicherte Quittung laden: Mit dieser Funktion kann eine lokal gespeicherte Quittung 
geladen werden, um im Quittungsformular angezeigt zu werden. 

 
Formular verlassen: Mit dieser Funktion kann die Formularbearbeitung beendet und das 
Formular verlassen werden, ohne die Daten an den Server zu senden. 

 
 
 
 
 
 
 



 

2. Rechtliche Hinweise 
 
Im Formular finden Sie rechtliche Hinweise zu Zweck, Art und Umfang der Erhebung, zu den Rechtsgrundlagen, zu 
der Auskunftspflicht und der Geheimhaltung sowie zu Hilfsmerkmalen u.a. 
 
 
 
3. Dateneingabe 
 
Die Erhebung beginnt mit Daten zu Ihrer Institution: Rechtsform, Art des Rechnungswesens und Schwerpunkt 
der wirtschaftlichen Tätigkeit. Sie finden dort in den entsprechenden Rubriken die bei uns aktuell gespeicherten  
Daten. 
 
Bestätigen Sie bitte mit „Ja“, wenn unsere Informationen richtig sind oder ergänzen Sie bei „Nein“ die richtigen Daten. 
In den Rubriken Rechtsform und Rechnungswesen wird Ihnen jeweils ein Auswahlfeld angeboten: 
 
Bei einer Korrektur des Schwerpunktes der wirtschaftlichen Tätigkeit besteht die Möglichkeit, einen zutreffenden 
Wirtschaftszweig über das Verzeichnis der Klassifikation der Wirtschaftszweige zu finden: 
 

 
WZ 2008 
 ► Auswahl 
  ► Übersicht Klassifikation 

 ► Wirtschaftszweigklassifikation 
  ► Klassifikation der Wirtschaftszweige (WZ) 
   ► Klassifikation der Wirtschaftszweige, Ausgabe 2008 (WZ 2008) 

 
Unter „Export Klassifikation“ ist „Gliederung mit Erläuterungen“ zu wählen. 

 
Im IDEV-Formular stehen Ihnen drei Freitextfelder für die korrekten Angaben zur Verfügung, übernommen werden 
kann allerdings nur ein Feld. Beginnen Sie in Ihrer Auflistung immer mit dem umsatzstärksten Bereich. Bitte geben 
Sie bei jeder Korrektur das Gültig ab-Datum der Korrektur an. 
 
 
 
In der Rubrik Eigner sind fortlaufend nummeriert alle Institutionen aufgelistet, die Anteile am Kapital- oder Stimm-
recht ihrer Einrichtung halten und dem Statistischen Landesamt bereits bekannt sind. 
 



 

 
 
Wir bitten an dieser Stelle um Prüfung der einzelnen Eignerverhältnisse und um die Bestätigung der Richtigkeit  
„Ja, Angaben stimmen“ bzw. die Auswahl „Nein, Eigner existiert nicht mehr“ oder „Nein, es besteht Korrekturbedarf“.  
 
Bei der Auswahl „Nein, es besteht Korrekturbedarf“ gelangen Sie in den Korrekturmodus, wo die einzelnen Angaben 
geändert werden können.  
 
Bitte betätigen Sie diesen Button nur, wenn tatsächlich Änderungen vorgenommen werden müssen. 
Sollte an einer Stelle „Privater Sammeleigner“ stehen, ist das das Pseudonym für Anteile von Privatpersonen, wenn 
der Anteil eines Einzelnen nicht mehr als 10% des Stimmrechts und/oder des Kapitalanteils beträgt. Die einzelnen 
Anteile werden summiert.  
Diese Angabe muss nicht bei jeder Grundbefragung geändert werden, da aus Gründen des Datenschutzes persönliche 
Angaben von Privatpersonen nicht öffentlich gemacht werden dürfen. 
 
Fehlen Eigner, wird die Frage „Wurden alle Eigner (Träger, Mitglieder, Gesellschafter, Stifter) aufgeführt?“ mit „Nein“ 
beantwortet und es können über die Schaltfläche auf der linken Seite weitere Eigner aufgeführt werden:  
 

 
 
Bitte geben Sie hier in jedem Fall das Gültig ab – Datum an, seitdem die Änderung gültig ist, bzw. gültig sein wird. 



 

Unter der Rubrik Beteiligungen sind fortlaufend nummeriert alle Beteiligungen aufgelistet, bei denen nach unseren 
derzeitigen Unterlagen von Ihrer Institution Anteile am Nennkapital oder Stimmrecht gehalten werden: 
 
Die Handhabung der Rubrik Beteiligungen gestaltet sich analog zu den Eignern. 
 
Wir bitten an dieser Stelle um Prüfung der einzelnen Beteiligungsverhältnisse und um die Bestätigung der Richtigkeit 
„Ja, Angaben stimmen“ bzw. die Auswahl „Nein, Beteiligung existiert nicht mehr“. 
Bei der Auswahl „Nein, es besteht Korrekturbedarf“ gelangen Sie in den Korrekturmodus, wo die einzelnen Angaben 
geändert werden können: 
 
Bitte geben Sie hier in jedem Fall das Gültig ab – Datum an, seitdem die Änderung gültig ist, bzw. gültig sein wird. 
 
Fehlen unmittelbare Beteiligungen Ihrer Institution, sind diese bitte zu ergänzen. Gefragt sind solche Einheiten, bei 
denen die öffentliche Hand (möglich sind auch mehrere Eigner) mehr als 50 % Stimmrecht bzw. Nennkapital inne 
hat. Ist dies der Fall, muss in der Rubrik Weitere Beteiligungen dieses mit „Nein“ bestätigt werden. 
 
Beteiligungen an Unternehmen, die ihren Sitz im Ausland haben, werden nicht erhoben.  
 
Bei Unternehmen mit Eigenbeteiligung wird diese nur beim Nennkapital, aber nicht beim Stimmrecht aufgeführt.  
 
Bei der Rechtsform GmbH & Co. KG ist beim Komplementär das Stimmrecht und beim Kommanditisten das Nennka-
pital einzutragen. 
 
Einheiten in Liquidation werden bis zur Löschung im Handelsregister im Berichtskreismanagement der Finanz- und 
Personalstatistiken geführt und werden somit angezeigt. 
 
Bei Beteiligungen, bei denen es nur Stimmrechte gibt, bitte nur die Stimmanteile eintragen und bei Kapitalanteil eine 
Null. Im Fall eines Umlageverfahrens (zum Beispiel bei Zweckverbänden) bitte statt der Kapitalanteile die Umlagean-
teile angeben. 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 



 

4. Prüfen und Versenden 
 

Sind alle Angaben gemacht, müssen die Eingaben mit der Schaltfläche  auf Richtigkeit und Vollständigkeit ge-
prüft werden. Sind noch Fehler vorhanden, erscheint im unteren Bereich des Fensters folgende Meldung: 
 

 
 
Es ist grundsätzlich zwischen Fehlern und Hinweisen zu unterscheiden. Fehler sind offenbare Unrichtigkeiten oder 
Unvollständigkeiten, die vor Versand korrigiert werden müssen. Hinweise hingegen zeigen mögliche Fehler auf, die 
überprüft, aber nicht zwangsweise korrigiert werden müssen. 
 
Über Fehler anzeigen kommen Sie zur Liste der Fehler und Hinweise: 
 

 
 
Diese Fehler werden im Klartext beschrieben. Über die blau hinterlegten Links können Sie direkt auf die betreffenden 
Felder gelangen und die Korrektur vornehmen. Ist alles korrigiert, erscheint nach einem Prüflauf oben links im Fenster 
folgende Meldung: 
 

 
 
Erst nach dieser Meldung ist es möglich, das Formular zu versenden. 

Durch die  - Schaltfläche werden die Daten an uns übermittelt. Sie erhalten eine elektronische Quittung, 
die Sie für Ihre Unterlagen ausdrucken oder elektronisch archivieren können. Wird keine Quittung erstellt, ist der 
Sendevorgang fehlgeschlagen und muss wiederholt werden. 
 
Falls Sie Ihre Arbeit unterbrechen müssen, sichern Sie das Formular, da IDEV nach einer bestimmten Zeit, in der 
keine Eingaben in das System erfolgen, die Verbindung unterbricht ohne zu sichern.  
Es besteht die Möglichkeit, alles lokal (auf Ihrem PC) oder serverseitig (auf dem IDEV-Server) zu sichern. 
 

 
 
Die Sicherungsdatei kann im geöffneten Formular über das -Symbol geladen werden. Dabei werden alle vorhan-
denen Eintragungen überschrieben. Die eingelesenen Daten können ggf. korrigiert und (erneut) gesendet werden. 
 
Bei einer serverseitigen Sicherung können die eingegebenen Angaben von uns eingesehen werden (nur bei Kennt-
nis des Passwortes). 


